
                                         Gottesdienst  

                                 am Sonntag der Seefahrt 
                                              2. November 2025, 10:00 Uhr 

mit der Deutschen Seemannsmission Kiel und  
dem Lotsengesangverein Knurrhahn 

	  

Lotsengesangverein Knurrhahn:  
Heilig, heilig, heilig (aus der Dt. Messe von Franz Schubert) 
Calm the Sea 

Votum & Begrüßung  

Lied: EG 504, 1-2 + 5-6 Himmel, Erde, Luft und Meer 

Psalm 119 (EG 749)  
Wohl denen, die ohne Tadel leben,  
die im Gesetz des HERRN wandeln! 

Wohl denen, die sich an seine Zeugnisse halten,  
die ihn von ganzem Herzen suchen,  

die auf seinen Wegen wandeln und kein Unrecht tun.  
Du hast geboten, fleißig zu halten deine Befehle.  
O dass mein Leben deine Gebote mit ganzem Ernst hielte.  

Wenn ich schaue allein auf deine Gebote,  
so werde ich nicht zuschanden.  

Ich danke dir mit aufrichtigem Herzen,  
dass du mich lehrst die Ordnungen deiner Gerechtigkeit.  

Deine Gebote will ich halten; verlass mich nimmermehr!  
Tu wohl deinem Knecht, dass ich lebe und dein Wort halte.  

Öffne mir die Augen, dass ich sehe die Wunder an deinem Gesetz.  

Gloria Patri (EG 177.1) 
Ehr sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist, 



wie es war im Anfang, jetzt und immerdar, und von Ewigkeit zu 
Ewigkeit. Amen 

Kyrie-Gebet (EG 178.2) 
Kyrie eleison – Herr, erbarme dich 
Christe eleison – Christe, erbarme dich 
Kyrie eleison – Herr, erbarm dich über uns 

Gloria in excelsis (EG 179,1)  
Allein Gott in der Höh sei Ehr und Dank für seine Gnade,  
darum dass nun und nimmermehr uns rühren kann kein Schade.  
Ein Wohlgefalln Gott an uns hat; nun ist groß Fried ohn Unterlass,  
all Fehd hat nun ein Ende. 

Tagesgebet 

Lesung aus dem Alten Testament: 1. Mose 8,18-22 + 9,12-17 
(die Gemeinde erhebt sich) 
Lektor*in: Herr, dein Wort ist meines Fußes Leuchte 
Gemeinde: und ein Licht auf meinem Wege.  

Lotsengesangverein Knurrhahn: 
Whalement`s Lament 
It is time to go now 

Ankündigung des Evangeliums (die Gemeinde erhebt sich) 
Halleluja mit Psalmvers 
Lesung des Evangeliums: Markus 10,13-16 
Gemeinde: Lob sei dir, o Christe (gesungen) 

Apostolisches Glaubensbekenntnis  

Lied: EG 295 Wohl denen, die da wandeln 

Predigt  

Orgelmeditation 



Vorstellung der Arbeit der Seemannsmission und Kollektenbitte  

Abkündigungen  

Lied: EG 170,1-2 Komm, Herr, segne uns 

Fürbitte 

Vater unser (die Gemeinde erhebt sich) 

Liedvers: EG 170,3 Frieden gabst Du schon (stehend) 

Segen  

Lotsengesangverein Knurrhahn:  
Fair stood the Wind 
Rolling Home 

Im Anschluss an den Gottesdienst sind Sie herzlich eingeladen zu 
Kaffee, Tee und Gebäck im Südschiff der Kirche.  

Predigttext: 1. Mose 8,18-22 + 9,12-17 
So ging Noah heraus mit seinen Söhnen und mit seiner Frau und den 
Frauen seiner Söhne, dazu alles wilde Getier, alles Vieh, alle Vögel und 

Im und um den Gottesdienst wirken mit:  

Olaf Hartmann, Jochen Hinz, Pastor i.R. Manfred Schade 

& Ehrenamtliche der Seemannsmission Kiel,  

der Lotsengesangverein Knurrhahn,  

KMD Volkmar Zehner, Frank Matzat,  

Pastor Armin Wenzel, Pastorin Maren Schmidt



alles Gewürm, das auf Erden kriecht; das ging aus der Arche, ein jedes 
mit seinesgleichen. Noah aber baute dem HERRN einen Altar und 
nahm von allem reinen Vieh und von allen reinen Vögeln und opferte 
Brandopfer auf dem Altar. Und der HERR roch den lieblichen Geruch 
und sprach in seinem Herzen: Ich will hinfort nicht mehr die Erde 
verfluchen um der Menschen willen; denn das Dichten und Trachten 
des menschlichen Herzens ist böse von Jugend auf. Und ich will hinfort 
nicht mehr schlagen alles, was da lebt, wie ich getan habe. 
Solange die Erde steht, soll nicht aufhören Saat und Ernte, Frost und 
Hitze, Sommer und Winter, Tag und Nacht. (…) 
Und Gott sprach: Das ist das Zeichen des Bundes, den ich geschlossen 
habe zwischen mir und euch und allem lebendigen Getier bei euch auf 
ewig:  Meinen Bogen habe ich gesetzt in die Wolken; der soll das 
Zeichen sein des Bundes zwischen mir und der Erde. Und wenn es 
kommt, dass ich Wetterwolken über die Erde führe, so soll man meinen 
Bogen sehen in den Wolken.  Alsdann will ich gedenken an meinen 
Bund zwischen mir und euch und allem lebendigen Getier unter allem 
Fleisch, dass hinfort keine Sintflut mehr komme, die alles Fleisch 
verderbe. Darum soll mein Bogen in den Wolken sein, dass ich ihn 
ansehe und gedenke an den ewigen Bund zwischen Gott und allem 
lebendigen Getier unter allem Fleisch, das auf Erden ist.  Und Gott 
sagte zu Noah: Das sei das Zeichen des Bundes, den ich aufgerichtet 
habe zwischen mir und allem Fleisch auf Erden.  

Die Kollekte ist bestimmt für 
die Seemannsmission Kiel. 

Im Opferstock am Ausgang sammeln wir für die 
soziale Arbeit an St. Nikolai


